
 
 
 

DIE RICKENBACHER 
Neuigkeiten 

 
 
 
Aus Gemeinde und Verwaltung August 2024 
 
 
Neuer Gemeinderat ab 1. September 2024 
 

Der Regierungsrat hat die Neuwahlen des Gemeinderats Rickenbach genehmigt. Somit wird der neue 
Gemeinderat ab 1. September sein Amt antreten. Die Koordinaten der einzelnen Gemeinderatsmitglieder, 
deren Aufgabenbereiche sowie Mitgliedschaft in Kommissionen und Delegationen werden ab September 
auf der Website www.rickenbach.ch ersichtlich sein.  
 

  
 
(Bildlegende:) V.l.n.r. Anita Habermacher-Furrer (bisher), Gemeinderätin Ressort Bildung; Adrian Häfeli (bisher), Gemeinderat Res-
sort Präsidiales; Annemieke Stössel-Lub (neu), Gemeinderätin Ressort Soziales; Thomas Zettel (bisher), Gemeinderat Ressort Bau 
+ Infrastruktur; Nicole Müller-Amrein (bisher), Gemeinderätin Ressort Finanzen  
 
 
Personalausflug Verwaltung am Freitag, 20. September 
 

Wegen des diesjährigen Personalausflugs bleiben die Gemeindeverwaltung Rickenbach wie auch das 
Regionale Steueramt der Gemeinden Rickenbach und Schlierbach, mit Standort in Rickenbach, am Frei-
tag, 20. September, den ganzen Tag geschlossen. Der Ausflug findet bei jeder Witterung statt.  
 
 
Regionaler Marktplatz 60plus  
 

Am Samstag, 28. September, findet von 10 bis 16 Uhr im Pfarreizentrum Sursee, St-Urban-Strasse 8, 
Sursee, der Regionale Marktplatz 60plus statt. Der Anlass wird organisiert von «Alter bewegt», einer 
Plattform der Region Sursee, bei welcher sich auch die Gemeinde Rickenbach beteiligt. An diversen 
Marktständen werden Fragen rund um das Alter geklärt: Wie gestalte ich meinen Alltag? Wie gehe ich mit 
der gewonnenen Freizeit um? Was wollte ich schon immer entdecken? Wohin reisen? Wofür möchte ich 
mich engagieren? Wie und wo möchte ich wohnen? Wann mache ich den ersten Schritt? Lassen Sie sich 
am Regionalen Marktplatz 60plus inspirieren! Weitere Details entnehmen Sie unter www.altergewegt.ch.  
 
 
Strassenverunreinigungen  
 

Der Herbst ist die Zeit der Maisernte und des Ackerbaus. Die öffentlichen Strassen werden vermehrt für 
Transporte mit landwirtschaftlichen Fahrzeugen beansprucht. Diese Transporte verursachen oftmals Ver-
unreinigungen der Strassen. Dies erhöht die Unfallgefahr im Strassenverkehr. Ausserdem führen die 
Rückstände dazu, dass der Meteorwasserabfluss in die Strassenschächte behindert wird.  
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Der Gemeinderat ersucht hiermit alle Landwirte und Lohnunternehmer, dem Umstand der Verunreinigun-
gen und erhöhten Unfallgefahr Rechnung zu tragen und entsprechend für die Reinigung zu sorgen. Zu-
dem wird darauf aufmerksam gemacht, dass für die Gemeinde grundsätzlich eine Anzeigepflicht besteht 
und die Verursacher der Verschmutzungen bei allfälligen Verkehrsunfällen haftbar gemacht werden kön-
nen. 
 

Aus den dargelegten Gründen ersucht der Gemeinderat alle Verursacher von Strassenverschmutzungen 
auf öffentlichen Strassen um bestmögliche Reinigung innert 24 Stunden nach erfolgter Verschmutzung. 
Wir bitten Sie um Verständnis und danken Ihnen für Ihre Mithilfe bei der Gewährleistung von sauberen 
und verkehrssicheren Strassen in unserer Gemeinde. 
 
 
Pro Senectute Kanton Luzern – Herbstsammlung 2024  
 

Vom 16. September bis 26. Oktober führt Pro Senectute Kanton Luzern die diesjährige Herbstsammlung 
durch. Altersarmut ist eine Tatsache und die steigenden Lebenskosten belasten die knappen Budgets 
sehr. Mit Ihrer Spende helfen Sie Pro Senectute dabei, ältere Menschen zu unterstützen, mobil zu blei-
ben und soziale Kontakte zu pflegen. 
 

Unterstützung auch in Zukunft 
Das Älterwerden kann beschwerlich werden. Das betrifft nicht nur ältere Menschen, sondern auch ihre 
Angehörigen oder Bezugspersonen: Vielen fehlen die Zeit, die Kraft oder die finanziellen Mittel, um zu 
helfen und zu unterstützen. Genau in diesen Situationen ist auf Pro Senectute Kanton Luzern Verlass. 
Die Stiftung unterstützt Senioren*innen im ganzen Kanton, wenn es belastend wird, und gibt Sicherheit im 
Alltag. Der Bedarf an Unterstützung ist gross und nimmt jährlich zu. Wir alle möchten im Alter möglichst 
lange zu Hause leben können. Gleichzeitig steigen aufgrund des demografischen Wandels die Herausfor-
derungen. Pro Senectute hilft älteren Menschen und steht ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Verlässlich 
und kompetent. Pro Senectute Kanton Luzern berät in Alltagsfragen oder hilft in Notlagen – kostenlos, 
vertraulich und kompetent. 
 

Auch dieses Jahr werden die Spendenbriefe in unserer Gemeinde wieder durch die Schule Rickenbach in 
die Haushalte verteilt. Ein Viertel des gespendeten Geldes steht der Gemeinde direkt zur Verfügung und 
wird für die Altersarbeit vor Ort eingesetzt. Die lokale Altersarbeit fördert ein aktives Alter und umfasst die 
vielfältigsten Begegnungs- und Bewegungsmöglichkeiten. Die Gemeinde Rickenbach unterstützt unter 
anderem Besuchsdienste oder Geburtstagsbesuche. Jede Spende trägt dazu bei, dass die Dienste kos-
tenlos oder vergünstigt angeboten werden und dass ältere Menschen bis ins hohe Alter ein selbstbe-
stimmtes und eigenständiges Leben führen können. 
 
 
Wildtiere im Siedlungsraum – Abfall richtig entsorgen und lagern  
 

Wildtiere wie Fuchs, Marder und Dachs werden immer öfters im Siedlungsraum angetroffen. Dies führt 
nicht selten zu Konflikten. Dass sich Wildtiere in Städten und Dörfern ansiedeln, ist nichts Neues. In den 
letzten Jahren hat deren Bestand im Siedlungsraum aber zugenommen. Gründe dafür sind die fehlenden 
natürlichen Lebensräume, geeignete Unterschlupfmöglichkeiten in Gärten und ein reichhaltiges Nah-
rungsangebot in Form von Lebensmitteln, Essensresten, Kompost und Nutzpflanzen. Füchse beispiels-
weise ernähren sich bis zu zwei Dritteln von fressbaren Abfällen der Menschen. Letzterem können Sie 
entgegenwirken: 

 Abfälle gut verschliessen und erst am Tag der Abfuhr bereitstellen 
 keine Essensreste in den Kompost geben 
 Kompost decken 
 Fallobst auflesen 
 Haustiere nicht im Freien füttern 
 Wildtiere nicht füttern 

 

Weiterführender Link sowie weitere Tipps finden Sie unter: https://umweltberatung-luzern.ch/bitte-wild-
tiere-nicht-fuettern (umweltberatung-luzern.ch).  
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(Bildlegende:) Wildtiere bitte nicht füttern! 
 
 
Erfolgte Einbürgerungen 
 
Folgenden Personen wurde aufgrund der Zusicherung der Bürgerrechtskommission Rickenbach sowie 
der eidgenössischen und kantonalen Einbürgerungsbewilligung das Schweizer Bürgerrecht erteilt: 
 
Eker Erkan und Stiefele-Eker Katja, beide wohnhaft in 5735 Pfeffikon, Fälimattweg 2. 
 
Wir freuen uns, die genannten Personen als Rickenbacher Bürger willkommen zu heissen. 
 

BÜRGERRECHTSKOMMISSION RICKENBACH 
 
 
Baubewilligungen  
 
Die Gemeindeverwaltung Rickenbach, Bau + Infrastruktur, hat folgende Baubewilligungen erteilt: 
 
Einwohnergemeinde Rickenbach, Kirchplatz 1, 6221 Rickenbach, 
für die Sanierung der Gweystrass (Strasse und Kanalisation); 
 
Einwohnergemeinde Rickenbach, Kirchplatz 1, 6221 Rickenbach, 
für die Sanierung der Moosmatt- und Rösslistrasse sowie des Florentiniwegs (Strasse und Kanalisation); 
 
Rölli Heinrich und Edith, Joderfeldstrasse 13a, 6221 Rickenbach, 
für die Gartenneugestaltung – Ersatz der Thujahecke durch Granitstelen und Heckenkörper; 
 
Sebastian Müller AG, Bohler 334, 5728 Gontenschwil, 
für die Umnutzung zu einer LKW-Abstellfläche, Wolfsgrueb 5, 6221 Rickenbach; 
 
Steiger Andreas und Stephanie, Schällenmatt 15, 6010 Kriens, 
für den Umbau des Wohnhauses und den Anbau eines gedeckten Sitzplatzes, Joderfeldstrasse 15,  
6221 Rickenbach. 
 
 
 
 
 

 
 

6221 Rickenbach LU, 27. August 2024 
 

DIE RICKENBACHER Gemeindekanzlei 


